
3. Schlatzendorfer Weihnachtsmarkt am 10. Dezember 2004  - 
Großes Fest für die Dorfgemeinschaft    
 
Der Erfolg der letzten beiden Jahre war uns Verpflichtung: 

Die Schlatzendorfer Ortsvereine  

EC Schlatzendorf, ESV Schlatzendorf, Freiwillige Feuerwehr, 

Schnupferclub Schnitzmühle sowie Veteranen- und 

Reservistenverein Schlatzendorf 

veranstalteten auch in diesem Jahr einen Weihnachtsmarkt.  

Am Freitag, den 10. Dezember 2004 startete auf dem Dorfplatz bei der 

Kapelle der 
3. Schlatzendorfer Weihnachtsmarkt. 

Auf dem Vorplatz vor der Dorfkapelle und dem Kriegerdenkmal war eine 

kleine aber feine Budenstadt aufgebaut. Sitzgruppen mit Feuerstellen und 

einige Stehtische luden zum Verweilen ein. Eine schmucke Beleuchtung 

sorgte für ein stimmungsvolles Ambiente.

 

Die offizielle Eröffnung erfolgte durch Bürgermeister Georg Bruckner. Für 

die musikalische Umrahmung hatte in bewährter Weise Xaver Kellermeier 

gesorgt. 

Die Dorffrauen boten Weihnachtsschmuck und Weihnachtsgestecke zum 

Kauf an. Selbstgebackene Plätzchen und Stollen waren für die 

"Leckermäuler" gedacht.  Monika Peischls Strickwaren und die gefälligen 

Bastelsachen der Heimbewohner des Seniorenheims Regental boten die 

Gelegenheit, Weihnachtsgeschenke einzukaufen. Erstmals dabei war Adolf 

Stieglbauer mit Imkerwaren und besonders Honigwein und Honiglikör 

waren die Renner. Xaver Kellermeier bot hochwertige Holzwaren und für 

 



die kleinen und großen Naschkatzen war "Ali" von "Gabis Leckereien" mit 

seinem Süßwarenstand vertreten. 

 

Die Ortsvereine verwöhnten die Besucher mit Kinderpunsch und Glühwein. 

Für den Hunger gab es Würstlsemmeln und selbst gemachte Gulaschsuppe. 

Die "Festköche" Hermann Rankl (Schnupfer) und Jonny Bielmeier + Martin 

Goham (EC Schlatzendorf) in voller Aktion: 

  

  



Insbesondere beim Besuch des Nikolaus war der ganze Platz besetzt. Die 

mehr als 60 Päckchen waren fast zuwenig - die Kinder hatten den Nikolaus 

fest umlagert! 

 

Die Besucher des Weihnachtsmarktes waren überrascht, was die 

Dorfgemeinschaft hier auf die Beine gestellt hatte.  

Die Organisatoren (Helmut Grabmeier, Erwin Schürzinger, Ferdinand Stern, 

Hermann Rankl, Jonny Bielmeier, Rudi Stieglbauer und Erich Muhr) freuten 

sich über den Besucherandrang - der Besuch war noch besser als im 

Vorjahr. 

Auch mit dem 3. Weihnachtsmarkt ist es der  Dorfgemeinschaft gelungen, 

den Zusammenhalt zu stärken. Die Zusammenarbeit aller Ortsvereine hat 

großen Gemeinschaftssinn gezeigt - für die Dorferneuerung sind wir 

gerüstet! 

Die Unterstützung durch die Dorf- und Stadtbevölkerung hat uns bestärkt - 

der Schlatzendorfer Weihnachtsmarkt gehört fest in den Terminplan der 

Dorfgemeinschaft. 
 

 
 
  



3. Schlatzendorfer Weihnachtsmarkt am 10. Dezember 2004  - 
die Dorfgemeinschaft hilft!   
 

Das war eine echte Überraschung - Christkindl-Besuch bei der 

Familie des tödlich verunglückten Dominik: 

Die Schlatzendorfer Ortsvereine EC Schlatzendorf, ESV Schlatzendorf, 

Freiwillige Feuerwehr, Schnupferclub Schnitzmühle sowie Veteranen- und 

Reservisten-verein Schlatzendorf veranstalteten auch in diesem Jahr einen 

Weihnachtsmarkt.  

Am Freitag, den 10. Dezember 2004 startete auf dem Dorfplatz bei der 

Kapelle der 
3. Schlatzendorfer Weihnachtsmarkt.  

Der Erlös sollte wieder einem guten Zweck zugeführt werden.  

In diesem Jahr hat es eine Familie in Schlatzendorf hart getroffen: 

Ein Behindertenfahrzeug war am 3. Dezember 2004 auf der Autobahn 

Deggendorf - Regensburg verunglückt. Der 13-jährige Dominik war in 

seinem Rollstuhl im Heck des Fahrzeuges untergebracht. Durch die Wucht 

des Aufpralls wurde Dominik aus dem Auto geschleudert und erlitt tödliche 

Verletzungen. Besonders tragisch ist, dass auch der jüngere Bruder 

Alexander ebenfalls an einer schweren Muskelerkrankung leidet und auch 

auf den Rollstuhl angewiesen ist . Trotz der tiefen Trauer um den Verlust des 

Sohnes und Bruders freute sich Frau S. mit den Kindern Alexander und 

Cilina über den Besuch der Ortsvereine. Mit der Spende konnte die allein 

erziehende Mutter noch kurzfristig Weihnachtsgeschenke für die Kinder 

besorgen. 

  

Da haben die Ortsvereine sicher eine gute Wahl getroffen! 
 


